
Stoppt alle Waffentransporte nach Israel!
Beendet den Völkermord in Palästina!

Erklärung des Aktionskomitees Bahn · 07. November 2023

Wir, das Aktionskomitee Bahn, verurteilen das 
völkermörderische Vorgehen Israels in Gaza, das 
von der Bundesregierung und allen Parteien des 
Bundestags voll unterstützt wird.

Die Bombardierung von 2,2 Millionen Einwoh-
nern Gazas, die Hälfte davon Kinder, Angriffe auf 
Krankenhäuser, Kirchen und andere zivile Infra-
struktur sind kein Versehen und haben erst Recht 
nichts mit Selbstverteidigung zu tun. Schon jetzt 
gibt es über 10.000 Tote – die meisten davon 
Frauen und Kinder (über 5000!). Das Ziel ist, die 
Bevölkerung zu terrorisieren, Gaza dem Erdbo-
den gleich zu machen und die Überlebenden in 
die Sinai-Wüste zu treiben.

Die Bundesregierung stellt sich vollständig da-
hinter. Wirtschaftsminister Robert Habeck hat 
letzte Woche per Video-Ansprache ausdrücklich 
den Genozid an den Palästinensern unterstützt 
und diejenigen bedroht, die dagegen protestie-
ren und demonstrieren. Die Vertreter aller Frak-
tionen – von der rechtsextremen AfD bis hin zur 
Linkspartei – unterstützen diese Politik.

Die einzige gesellschaftliche Kraft, die diese an-
haltenden Kriegsverbrechen beenden kann, ist 
die internationale Arbeiterklasse.

Das Aktionskomitee Bahn unterstützt daher den 
Aufruf der palästinensischen Gewerkschaften vom 
16. Oktober, „sich zu weigern, Waffen für Israel zu 
bauen“ und „Waffen nach Israel zu transportieren“.

Am 31. Oktober rief ein Bündnis belgischer Flug-
hafengewerkschaften ihre Mitglieder im Bo-
denpersonal auf, keine Waffenlieferungen nach  
Israel mehr abzufertigen. 

Die Gewerkschaft der Hafenarbeiter im Hafen 
von Barcelona (Organización Estibadores Portua-
rios de Barcelona, OEPB) hat sich gestern gegen 
die Gewalt Israels gestellt und aufgerufen, keine 
Waffen für Israel zu verladen.

Das Aktionskomitee Bahn unterstützt diese Ak-
tionen und ruft dazu auf, auch in Deutschland 
dafür zu sorgen, dass keine Waffen das Land 
verlassen. Sowohl die Produktion von Waffen 
und Munition für Israel als auch deren Transport  
müssen gestoppt werden.

Es muss eine koordinierte Aufklärungskampa-
gne eingeleitet werden, um alle Rüstungs-, Ha-
fen- und Bahn- und Speditionsbeschäftigten 
über den anhaltenden Völkermord in Gaza zu in-
formieren und Resolutionen zur Unterstützung 
des Appells unserer Kolleginnen und Kollegen in  
Palästina zu verabschieden.

Die weltweiten Massenproteste gegen den Ge-
nozid an den Palästinensern kommen zusammen 
mit den Massenprotesten der Arbeiterklasse ge-
gen Lohn- und Sozialraub. Diese Kämpfe müs-
sen vereint werden. Das Aktionskomitee Bahn 
unterstützt daher die internationale Streik- und 
Protestbewegung. Sie muss ausgeweitet und 
palästinensische und israelische Arbeiter, Ar-
beiter hier in Deutschland, in ganz Europa, den 
USA und weltweit miteinander vereinen – in ei-
nem gemeinsamen Kampf gegen Kapitalismus,  
Unterdrückung und Krieg.

Die enorme soziale Kraft der internationalen Arbei-
terklasse muss zur Unterstützung der Palästinenser 
mobilisiert werden, auch durch einen politischen 
Generalstreik in allen imperialistischen Ländern.
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UNTERSTÜTZT & VERBREITET  
DIESE ERKLÄRUNG.

Meldet euch beim  
Aktionskomitee Bahn!
WhatsApp (+491633378340)
oder unter 
wsws.org/aktionskomitees
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